
SYNOPSIS  
I’ll be there for you 

 
Ein alter Mann bindet seinen Hund vor einem Supermarkt an, streichelt ihn noch einmal 
liebevoll und betritt den Markt. Im Markt wird ihm schwindelig und er verliert das 
Bewusstsein. Vor dem Markt wartet geduldig und von dem Unglück noch nichts ahnend 
der Hund. Am Bildrand ist bereits ein Rettungswagen im Anschnitt zu erkennen, die 
Wände reflektieren blaues Licht, als aus dem Eingang Rettungshelfer mit einer Trage 
kommen und auf den Rettungswagen zugehen. Der Hund erkennt sein Herrchen und wird 
unruhig. Doch niemand bemerkt ihn. Die Türen werden zugeschlagen und der 
davonfahrende Rettungswagen lässt den Hund alleine zurück.  

Der Hund schafft es schließlich sich loszureißen als der Krankenwagen schon um die 
nächste Ecke gebogen ist. Wird er den Rettungswagen einholen und zu seinem Herrchen 
zurückfinden? Er rennt so schnell er kann. In einer waghalsigen Aktion überquert er eine 
Straße und schafft es langsam dem Rettungswagen etwas näher zu kommen. Als jemand 
den Hund vorbeirennen sieht, glaubt er, der Hund sei seinem Herrchen entlaufen und 
bekommt die Leine zu fassen. Der Hund ist völlig hilflos. Der Abstand zwischen ihm und 
dem Krankenwagen wird größer. Er windet sich so stark, dass er sich aus dem Halsband 
befreien kann. Durch Gärten und hinter Zäunen sieht er den Krankenwagen, der bereits 
eine Häuserreihe entfernt ist. Eine offene Haustüre bietet eine Abkürzung und er setzt 
Alles auf eine Karte. Er hat das Haus schon durchquert. Die Terassentür im Schlafzimmer 
steht offen. Er sieht den Krankenwagen gerade vorbei- fahren. Er hat deutlich aufgeholt. 
Er springt übers Bett in Richtung Ausgang. Wir sehen eine Nahaufnahme seiner Pfote, als 
sie in die Bettwäsche einsinkt.  

So etwas Weiches hat er noch nie gespürt.  

Er kommt hinter dem Bett zum Stehen und blickt zwischen Rettungswagen und Bett hin 
und her. Dann geht er zum Bett und testet die Federung und Härte der Matratze. Er 
streichelt mit seiner Pfote über die Bettwäsche. Im nächsten Bild sehen wir den 
schlafenden, halb zugedeckten Hund. Das Ikea-Logo erscheint.  


